Universitat zu Koln
Zentrum fiir Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultit
Narrative Report
ERASMUS+ - Studienaufenthalt

Name (freiwillig):
Studienfacher: Ethnologie / Sprachen und Kulturen der Islamisch gepragten Welt
Studienabschluss: 2-Fach Bachelor of Arts (angestrebt)

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultit vergeben:
Orientalisches Seminar E

Gastuniversitat/Stadt:  Kadir Has Universitéat / Istanbul
Institut Gastuniversitdt: Communication (Faculty) / New Media (Department)

Zeitraum: Wintersemester O Sommersemester () ganzes akademisches Jahr O
von 25.02.24 - 16.06.24

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

... an der Gastuniversitat:

Gab es eine zentrale Stelle fuir ERASMUS+-Studierende? Wo?

Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe...)?
Es gibt ein Erasmus-Buro mit ungeféhr finf Mitarbeiter:innen, das mitten in der Uni liegt. AuRerdem gibt es ein Ei
Student Network, das sehr engagiert ist.

Eine Mitarbeiterin des Buros hat uns im Vorfeld erklart, wo wir die Kurse fiir das OLA finden (von denen leider vie
nicht stattfanden) und auBerdem Infos zum Visum geschickt. Leider hat sie immer sehr spat und wenig ausfihrlic
Emails geantwortet.

AuRerdem hat sich die Uni um unsere Visa gekiimmert, was zwar sorgfaltig aber leider sehr langsam vonstatten |

Gab es Einfithrungsveranstaltungen (wann/wo)?

Es gab eine Willkommensveranstaltung mit Snacks, verschiedenen Reden und Erklarungen (die gut waren) sowi
Préasentation des Erasmus Student Networks. AuRBerdem wurden Geschenke verteilt.

Das Erasmus Student Network hat im Anschluss ein eigenes Kennenlerntreffen verantstaltet.

Das Student Network und das Biiro sind gut verknipft.



Hast du regelmifig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
Dilara Hayirlioglu (siche Learning Agreement) zu tun
gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafiir zustdndig? Wer?

An der Gastuniversitét hatte ich tatséchlich meistens mit Dilara Hayirlioglu zu tun.

Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen iiber
Leistungsnachweise etc.)?
Super. Die Dozierenden an der KHAS sind sehr entspannt und engagiert.

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und
welches Sprachniveau?

Nein, nicht das ich wiisste.

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni
zu erledigen? (Einschreibung, Gebiihren, Studierendenausweis etc.)

Dort sind einige Aufgaben zu erledigen, die aber vor allem das Visum betreffen (und in der ersten Wochen erledi
sollten da es sehr lange dauert). Daflir braucht man einige Dokumente wie Krankenversicherung (dafir muss ms
Versicherungszentrum), Dokumente von der Uni (die man einfach im Student office bekommt), notariell beglaubit
Mietvertrag und Strom- und Wasserrechnungen (dafir muss der:die Vermieter:in unbedingt mit zum Notar komm
AuRerdem muss man weit au3erhalb in einem Biiro seinen Fingerabdruck einscannen lassen. Das ist alles ein b
stressig und unubersichtlich, was aber mehr an den tirksichen Visaprozeduren als an der Gastuni liegt. Dort wur

geholfen.

... an der Universitat zu KéIn?

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB?

Ich habe kaum / keine Beratung in Anspruch genommen.



Wie verliefen die Formalitdten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes?
a) ... mit deutschen Institutionen (Auslandsbafog, Versicherung etc.):
Das war alles einfach.

b) ... mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

Die Bewerbung lief gut, da es eine Partneruni ist und keine anderen Bewerber:innen hatte. Das Learning Agreen
nicht so gut, vor Allem weil ich oft etwas falsch gemacht habe. Als dann endlich alles fertig war, musste ich vor O
festestellen, dass viele meiner gewahlten Kurse doch nicht angeboten wurde. Das war schade und kénnte fur St
die 30 LP erbringen missen ein groRes Problem sein. Hier sollte die Uni verlasslichere Kursewahlen erméglichel
insbesondere fir Erasmus Studierende. An der Uni sind die ersten zwei Vorlesungswochen Drag and Drop Phas
man Kurse wechseln. Das klappt gut und als Erasmus Studierende:r kann man meistens auch in volle Kurse nac
wenn man die Situration erklart.

¢) ... mit der Uni K6In (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

Hier lief alles gut. Die Verantwortliche am Instutut fir Sprachen und Kulturen der Islamisch gespragten Welt ist s¢
zuverlassig und hilfsbereit.

2. Studium

Wie schitzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte,
Féacherangebot, Organisation, Buchbestand etc.)?
Ich kann das akademische Niveau leider nicht schéatzen, finde aber die didaktischen Methoden gut. An der KHAS
groRer Schwerpunkt auf eigenen Projekten und Praxisbezug.

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, iiber welches die Partnerschaft
besteht? Konntest du dariiber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer
anderen Fakultdt Kurse belegen?

Ich konnte sehr einfach Kurse aller Institute belegen, was angenehm war.



Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher fiir das Learning
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans?

Nein. Viele der Kurse wurden nicht angeboten (was vorher nicht zu erkennen war - das OLA wurde ja auch von ¢
Partneruni so abgesegnet). AuRerdem gab es zeitliche Uberschneidungen, da die voraussichtlichen Tage oder Z
vorher angezeigt werden.

Trotzdem ging alles gut, ich brauchte aber auch weniger LP und war daher flexibler.

Das Online System der Uni ist gut, war aber ab ersten Tag der Kurswahl oft iberlastet und unbenutzbar.

Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr
eingestuft?
Nein

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)?
Nein

Wie war dein Verhéltnis zu den Dozierenden?
Gut, die Dozierenden sind nett und zugénglich. Weil die Uni so klein ist, kennen sich viele untereinander. Das scl
gute Atmosphére und bessere Studi-Dozierenden-Verhaltnisse.

Sonstiges: Das Essen in der Mensa war gut und giinstig. Die Uni ist klein, hat ein Fitnessstudio und viele

Studierendenorganisationen, -clubs und -AGs. Au3erdem ist die Uni ganz umz&unt, man kommt also nur als Stu

herein (Géast:innen kann man aber auch mitnehmen). In der Uni gibt es kein normales Café sondern nur ein Start
Wie war das Zahlenverhéltnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der
Studierenden in den Instituten (ungeféhr)?

Ich kann das leider nicht schatzen.

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)?

Gut, die Dozierenden sind nett und zugénglich. Weil die Uni so klein ist, kennen sich viele untereinander. Das scl
gute Atmosphare und bessere Studi-Dozierenden-Verhaltnisse.

Sonstiges: Das Essen in der Mensa war gut und glinstig. Die Uni ist klein, hat ein Fitnessstudio und viele
Studierendenorganisationen, -clubs und -AGs. AuRerdem ist die Uni ganz umzaunt, man kommt also nur als Stu
herein (Gast:innen kann man aber auch mitnehmen). In der Uni gibt es kein normales Café sondern nur ein Start

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen kénnen eventuell bei der
Wohnungssuche helfen?

Ich habe die Wohnung Uber eine WhatsApp Gruppe gefunden, hatte aber gro3es Glick. Ansonsten gibt es die W\
sahibiden.com, die &hnlich zu ebay kleinanzeigen ist.

Die Wohnungssuche ist generell ein gro3es Problem in Istanbul.



Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

du Hostels o. 4. zur Uberbriickung empfehlen?
Ich habe wahrscheinlich drei Monate vor meinem Kommen mit der Suche begonnen und mein WG-Zimmer circa
Monat friher gefuden. Hostels oder &hnliches kann ich nicht empfehlen.

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Grée, Wohnlage, Zustand, Preis)?
Ich hatte ein tolles WG-Zimmer mit wechselnden Mitbewohner:innenkonstellationen. Ich habe 375 EUR monatlicl
und in den drei Monaten, in denen meine Freundin auch da war haben wir zusammen 500 gezahlt. Es war aber
sehr zentrale Wohnung im Stadtteil Besiktas (ein Viertel fur junge Leute), riickblickend ware ich vielleicht auch w
auBerhalb froh gewesen.

Wie schitzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps fiir

deine Nachfolger innen?
Istanbul hat Wohnungsnot und Wohnungen sind sehr teuer. Ich habe einem Bekannten neulich Tipps gegeben u
sie hier rein kopieren:

/I Allgemein sind die coolste Viertel fiir Austauschstudenten Kadikéy und Beyolu.

Kadikdy finde ich auf jeden Fall cooler (und auch alle anderen mit denen ich dariiber geredet habe), da sind seet
Erasmus Studis und alles ist ein bisschen alternativer. Es ist schon, es gibt viel Nachtleben und die Leute sind cc
solltest du schauen, dass es irgendwie so in der Ecke von der Fahren Station ist, oder in der Nahe von Moda (eir
Nachbarschaft in Kadikdy).

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausfliige etc.)? Wenn ja, welche?
Ich glaube ja, zumindest seitens des erasmus student network. Ich habe aber nicht daran teilgenommen.

Welche auBeruniversitiren Moglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes...)?
Istanbul bietet so viele Mdglichkeiten. Ich wiirde empfehlen, das Buch Museum of Innocence von Orhan Pamuk :
und das dazugehoérige Museum in Istanbul zu besuchen. AuRerdem wiirde ich empfehlen, mit der Fahre die Prin.
besuchen (Adalar) und dort zu wandern und zu schwimmen, das ist in dieser vollen und hektischen Stadt eine to
Abwechslung.



Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben fiir...
... ein Ticket (Bus/Bahn): 9€ monatlich
... ein Bier: 4,50€ in der
... eine Mahlzeit in der Mensa: 3€
Sonstiges:

Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen
Nachfolger innen auch diesbeziiglich Ratschldge geben?

Ich mache gerade ien unbezahltes Praktikum hier, kann aber keine besonderen Ratschlage geben. Fur weitere T
mir Nachfolger:innen gerne schreiben, entweder an niko.2000@web.de oder auf WA unter +49 1578 1772246

Weitere Tipps und Hilfestellungen fiir deine Nachfolger innen:

Ich mache gerade ien unbezahltes Praktikum hier, kann aber keine besonderen Ratschlége geben. Fur weitere T
mir Nachfolger:innen gerne schreiben, entweder an niko.2000@web.de oder auf WA unter +49 1578 1772246



4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausdrucken und ausfillen falls

zutreffend!)

4.1 Planung:
Wie hast du dich fiir die jeweilige Universitit/Ort entschieden?

Warum hast du dich fiir diesen Zeitraum entschieden?

Wie hast du wihrend der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie
hat das vor Ort geklappt?)

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert?

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch fiir Kind):

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita):



Welche Kita hat dein Kind wihrend deines Auslandsaufenthaltes besucht?

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes fur dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familidren
Verhiltnisse konfrontiert?

4.2 Finanzierung/Unterstlizung:
Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren konnen?

Inwiefern hattest du Unterstiitzung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie?

Inwiefern hat die Universitidt zu Koln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind
unterstiitzt?

Inwiefern wurdest du von der Universitit vor Ort unterstiitzt?



Hast du noch weitere Finanzierungsmoglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja,
welche?

4.3 Leben vor Ort:
Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier?

Welche Schwierigkeiten ergaben sich fiir dein Kind ergeben auf...

Sprachlicher Ebene:

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus?



4.4 Fazit:

Was wiirdest du beziiglich deines Auslandssemesters als gut und was als
verbesserungswiirdig beurteilen?

Wie wiirdest du die Kinderfreundlichkeit der Universitéit vor Ort im Allgemeinen
beurteilen?

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?
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	Studienfächer: Ethnologie / Sprachen und Kulturen der Islamisch geprägten Welt
	Studienabschluss: 2-Fach Bachelor of Arts (angestrebt)
	Institut Gastuniversität: Communication (Faculty) / New Media (Department)
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 25.02.24
	Datum2_Abreise: 16.06.24
	Zeitraum: Sommersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Es gibt ein Erasmus-Büro mit ungefähr fünf Mitarbeiter:innen, das mitten in der Uni liegt. Außerdem gibt es ein Erasmus Student Network, das sehr engagiert ist. 

Eine Mitarbeiterin des Büros hat uns im Vorfeld erklärt, wo wir die Kurse für das OLA finden (von denen leider viele gar nicht stattfanden) und außerdem Infos zum Visum geschickt. Leider hat sie immer sehr spät und wenig ausführlich auf Emails geantwortet. 

Außerdem hat sich die Uni um unsere Visa gekümmert, was zwar sorgfältig aber leider sehr langsam vonstatten ging. 
	Institut: [Orientalisches Seminar]
	Kontaktperson: Dilara Hayirlioglu
	Einführungsveranstaltungen?: Es gab eine Willkommensveranstaltung mit Snacks, verschiedenen Reden und Erklärungen (die gut waren) sowie Präsentation des Erasmus Student Networks. Außerdem wurden Geschenke verteilt. 

Das Erasmus Student Network hat im Anschluss ein eigenes Kennenlerntreffen verantstaltet. 

Das Student Network und das Büro sind gut verknüpft. 
	Zuständigkeit: An der Gastuniversität hatte ich tatsächlich meistens mit Dilara Hayirlioglu zu tun. 
	Gastuniversität/Stadt: Kadir Has Universität / Istanbul
	Sprachnachweis: Nein, nicht das ich wüsste. 
	Organisatorische Aufgaben: Dort sind einige Aufgaben zu erledigen, die aber vor allem das Visum betreffen (und in der ersten Wochen erledigt werden sollten da es sehr lange dauert). Dafür braucht man einige Dokumente wie Krankenversicherung (dafür muss man in ein Versicherungszentrum), Dokumente von der Uni (die man einfach im Student office bekommt), notariell beglaubigten Mietvertrag und Strom- und Wasserrechnungen (dafür muss der:die Vermieter:in unbedingt mit zum Notar kommen). Außerdem muss man weit außerhalb in einem Büro seinen Fingerabdruck einscannen lassen. Das ist alles ein bisschen stressig und unübersichtlich, was aber mehr an den türksichen Visaprozeduren als an der Gastuni liegt. Dort wurde uns gut geholfen. 

Außerem mussten wir unsere Kurse wählen, was mit einem System ähnlich zu KLIPS funktioniert. Da einige Kurse nicht angeboten wurde, musste ich Zeit ins Umplanen investieren. 
	Kommunikation Dozierende: Super. Die Dozierenden an der KHAS sind sehr entspannt und engagiert. 
	Beratung ZIB: Ich habe kaum / keine Beratung in Anspruch genommen.
	deutsche Institutionen: Das war alles einfach. 
	Gastuni: Die Bewerbung lief gut, da es eine Partneruni ist und keine anderen Bewerber:innen hatte. Das Learning Agreement lieft nicht so gut, vor Allem weil ich oft etwas falsch gemacht habe. Als dann endlich alles fertig war, musste ich vor Ort festestellen, dass viele meiner gewählten Kurse doch nicht angeboten wurde. Das war schade und könnte für Studierende, die 30 LP erbringen müssen ein großes Problem sein. Hier sollte die Uni verlässlichere Kursewahlen ermöglichen, insbesondere für Erasmus Studierende. An der Uni sind die ersten zwei Vorlesungswochen Drag and Drop Phase, also kann man Kurse wechseln. Das klappt gut und als Erasmus Studierende:r kann man meistens auch in volle Kurse nachrücken, wenn man die Situration erklärt. 
Während des Aufenthalts hat die für mich verantwortliche Person gewechselt und ich wurde nicht benachrichtigt, weswegen sich die Anerkennung der Änderungen meines OLA verzögert hat. 
	Uni Köln: Hier lief alles gut. Die Verantwortliche am Instutut für Sprachen und Kulturen der Islamisch gesprägten Welt ist sehr zuverlässig und hilfsbereit. 
	akademisches Niveau: Ich kann das akademische Niveau leider nicht schätzen, finde aber die didaktischen Methoden gut. An der KHAS liegt ein großer Schwerpunkt auf eigenen Projekten und Praxisbezug. 
	Kurswahl: Ich konnte sehr einfach Kurse aller Institute belegen, was angenehm war. 
	Vorgaben_Kurswahl: Nein
	Zahlenverhältnisse_Studierende: Ich kann das leider nicht schätzen. 
	Verhältnis_Dozierende: 
	Wohnungssuche: Ich habe die Wohnung über eine WhatsApp Gruppe gefunden, hatte aber großes Glück. Ansonsten gibt es die Website sahibiden.com, die ähnlich zu ebay kleinanzeigen ist. 

Die Wohnungssuche ist generell ein großes Problem in Istanbul. 
	Überbrückung: Ich habe wahrscheinlich drei Monate vor meinem Kommen mit der Suche begonnen und mein WG-Zimmer circa einen Monat früher gefuden. Hostels oder ähnliches kann ich nicht empfehlen. 
	Wohnung: Ich hatte ein tolles WG-Zimmer mit wechselnden Mitbewohner:innenkonstellationen. Ich habe 375 EUR monatlich bezahlt und in den drei Monaten, in denen meine Freundin auch da war haben wir zusammen 500 gezahlt. Es war aber auch eine sehr zentrale Wohnung im Stadtteil Besiktas (ein Viertel für junge Leute), rückblickend wäre ich vielleicht auch weiter außerhalb froh gewesen. 
	Wohnsituation: Istanbul hat Wohnungsnot und Wohnungen sind sehr teuer. Ich habe einem Bekannten neulich Tipps gegeben und werde sie hier rein kopieren:

// Allgemein sind die coolste Viertel für Austauschstudenten Kadıköy und Beyoğlu. 

Kadıköy finde ich auf jeden Fall cooler (und auch alle anderen mit denen ich darüber geredet habe), da sind seeehr viele Erasmus Studis und alles ist ein bisschen alternativer. Es ist schön, es gibt viel Nachtleben und die Leute sind cool. Da solltest du schauen, dass es irgendwie so in der Ecke von der Fähren Station ist, oder in der Nähe von Moda (eine Nachbarschaft in Kadıköy).

In Beyoğlu sind noch ein bisschen mehr Tourist:innen, es ist aber auch alles sehr hübsch und es gibt auch gutes Nightlife. Es ist ein bisschen weniger alternativ, dafür vielleicht ein bisschen teurer. Also für Klischee-BWL Studis vielleicht besser (keine Ahnung was du studierst oder wie du draufbist) 🐣 hier kannst du bei Cihangir schauen oder bei Taksim (beides neighbourhoods). 

Kadıköy ist auch auf der asiatischen Seite. 

Generell funktioniert Google Maps in Istanbul ganz gut was öffentlichen Nahverkehr angeht. Du kannst also schauen, von wo du wie zur Uni kommst. Das ist wichtig in İstanbul, weil zu den Stoßzeiten Busse manchmal ne Stunde im Stau stehen. Deshalb kannst du dich morgens zwischen 6 und 8 und nachmittags zwischen 5 und 7 gar nicht drauf verlassen. Deswegen sind Verbindungen mit Metro oder Fähre besser, die sind zuverlässig. Falls du nach Bussen schaust, die blauen sind nicht gut. Schau nach welchen, die Google Maps gelb anzeigt. 

Wohnungen finden kannst du auf sahibinden, die app funktioniert auch auf englisch (die Webseite nicht). 

Dann musst du aber meistens eine Monatsmiete an Maklergebüren zahlen oder die können kein Englisch. Am besten schaust du mal, ob du in Facebook oder WhatsApp Gruppen reinkommt.

https://chat.whatsapp.com/KVhkK0kSRYQ8sR9tSvFX7V [Das ist ne Gruppe für Wohnungen. Glaube die ist immer voll und du kannst ab und zu mal auf den Link klicken und hoffen, dass jemand rausgegangen ist.] 

Und falls du noch keine gute Kreditkarte hast würde ich die Revolut empfehlen, das benutzen alle Erasmus Leute hier. Da kannst du nämlich 200€ im Monat kostenlos abheben und kostenlos überall mit Karte zahlen (man zahlt hier generall fast überall mit Karte). Außerdem kannst du das Geld in der App in Lira wechseln und bekommst dadurch echt gute Wechselkurse //


	Freizeitangebote_Uni: Ich glaube ja, zumindest seitens des erasmus student network. Ich habe aber nicht daran teilgenommen. 
	Freizeitangebote_extern: Istanbul bietet so viele Möglichkeiten. Ich würde empfehlen, das Buch Museum of Innocence von Orhan Pamuk zu lesen und das dazugehörige Museum in Istanbul zu besuchen. Außerdem würde ich empfehlen, mit der Fähre die Prinzeninseln zu besuchen (Adalar) und dort zu wandern und zu schwimmen, das ist in dieser vollen und hektischen Stadt eine tolle Abwechslung. 
	Einstufungstest: Nein
	Lehrveranstaltungen_LA: Nein. Viele der Kurse wurden nicht angeboten (was vorher nicht zu erkennen war - das OLA wurde ja auch von der Partneruni so abgesegnet). Außerdem gab es zeitliche Überschneidungen, da die voraussichtlichen Tage oder Zeiten nicht vorher angezeigt werden. 

Trotzdem ging alles gut, ich brauchte aber auch weniger LP und war daher flexibler. 

Das Online System der Uni ist gut, war aber ab ersten Tag der Kurswahl oft überlastet und unbenutzbar. 
	Mensa: 3€
	Bier: 4,50€ in der Bar, 1,80 im Shop
	Bus/Bahn: 9€ monatlich
	Sonstiges: 
	Job: 
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 


